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Sehr geehrte Frau Nosch, 

es ist mir eine große Freude, heute das 

traditionsreiche Familienunternehmen Optik Nosch 

aus Freiburg zu würdigen.  

Neben Ihrem Stammsitz in Freiburg unterhält Ihr 

Unternehmen neun Filialen im südbadischen Raum 

von Kehl bis Bad Krozingen. 

In einer sich ständig wandelnden Branche hat es 

Optik Nosch über Generationen hinweg 

verstanden, handwerkliche Tradition und 

technische Innovation auf bemerkenswerte Weise 

zu verbinden und sich so als unverzichtbarer 

Bestandteil im Wirtschaftsleben der Region am 

Oberrhein zu etablieren. 

Die Wurzeln Ihres Unternehmens reichen bis in das 

Jahr 1861 zurück, als der Messerschmied und 

chirurgische Instrumentenmacher Isidor Nosch ein 

Geschäft in Freiburg, im damaligen Großherzogtum 

Baden, eröffnete.  

1865 bezog er das Haus in der Bertoldstraße im 

Herzen der Freiburger Altstadt und bis heute ist 

dieses Haus Ihr Hauptsitz. 
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1868 erweiterte er das Sortiment um den Bereich 

Optik. Als dann 1905 die Übernahme anstand, 

spezialisierte sich der Sohn Max Nosch auf Optik 

und Messerwaren. 

Seit 1980 hat Ihr Vater Thomas Nosch in der 

vierten Generation die Leitung des Unternehmens 

inne.  

Sie, liebe Frau Nosch, führen als Mitgeschäfts-

führerin gemeinsam mit Ihrer Schwester Verena 

die Familientradition mittlerweile in der fünften 

Generation fort.  

Optiker und Hörakustiker leisten einen 

bedeutenden Beitrag unserer Gesundheit.    

Sie schenken uns klareres Sehen und einen 

besseren Durchblick und verbessern damit unsere 

Lebensqualität. 

Ob in der Prävention, der Frühdiagnose oder der 

Versorgung mit Seh- und Hörhilfen – das Optiker-

Handwerk ist ein unverzichtbarer Bestandteil 

unseres Gesundheitswesens. 
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Als handwerklicher Innungsbetrieb verfolgt Optik 

Nosch einen ambitionierten Anspruch und will 

durch eine außergewöhnliche Fachkompetenz und 

einen Service überzeugen, der weit über das 

übliche Maß hinausgeht.  

Die sorgfältige Beratung, das Eingehen auf 

individuelle Sehansprüche, aber auch modische 

Wünsche bei der Brillenfassung und die präzise 

Anpassung von Brillen und Kontaktlinsen – damit 

will das Optikerhandwerk punkten. 

In einer Zeit, in der persönliche Betreuung oft dem 

schnellen Verkauf weichen muss, halten Sie an 

Ihrem Anspruch fest, mit Geduld und einem 

ausgiebigen persönlichen Gespräch die 

individuellen Wünsche der Kundinnen und Kunden 

zu ermitteln.  

Damit scheinen Sie zu überzeugen, denn im Juni 

2024 belegte Optik Nosch in einer Umfrage Platz 1 

bei der Kundenzufriedenheit unter allen City 

Optikern in Freiburg. 

Die Kundentreue und die Verankerung in der 

Region sprechen für sich und für den Erfolg auch 
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in Zeiten wachsender Online-Konkurrenz und sich 

ausbreitender Filialketten. 

Optik Nosch ist seit langem ein anerkannter 

Ausbildungsbetrieb und bekannt dafür, junge 

Menschen fundiert, praxisnah und umfassend auf 

ihre berufliche Zukunft als Optiker und 

Hörakustiker vorzubereiten.  

Seit 1998 haben Sie über einhundert junge Talente 

im Berufsbild des Optikers und Hörakustikers 

ausgebildet.  

Damit haben Sie einen wichtigen Beitrag geleistet, 

dass junge Menschen und darunter viele junge 

Frauen als künftige Fachkräfte ihre berufliche 

Zukunft in der Region finden konnten.  

Optik Nosch ist auch stark in der regionalen 

Wirtschaft und in den Gemeinden der 

Niederlassungen verankert und engagiert sich in 

lokalen Projekten und Veranstaltungen.  

Abschließend möchte ich noch das 

berufsständische Engagement Ihres Vaters 

Thomas Nosch hervorheben. 
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Von 1999 bis 2009 war Thomas Nosch Präsident 

des Zentralverbandes der Augenoptiker und 

Optometristen, dessen Ehrenpräsident er 

inzwischen ist.  

Besonders wichtig war ihm in dieser Zeit sein 

Einsatz für die Aus- und Weiterbildung.  

So ist es ihm zum Beispiel zu verdanken, dass das 

Ausbildungsberufsbild aktualisiert wurde. 

Optik Nosch setzt Maßstäbe für regional 

verankerte, familiengeführte Unternehmen, die 

durch ihre Nähe zu den Kundinnen und Kunden 

und ihre regionale Verantwortung entscheidend 

zum wirtschaftlichen Erfolg des Landes und zur 

Lebensqualität der Menschen vor Ort beitragen. 

Ich freue mich, Optik Nosch dafür heute die 

Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-

Württemberg verleihen zu können. 

Meinen herzlichen Glückwunsch zu dieser 

verdienten Auszeichnung! 


